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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

BSC Schweinheim III : TSV 1947 Rothenbuch II 
Freitag, 08.12.2023, 19:30 Uhr

8:4 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 
Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) 
für den BSC Schweinheim III

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom BSC Schweinheim III, als Marianne
Barth ihr Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TSV 1947 Rothenbuch II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Marianne Barth, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet. Auch die
Zahl von 6 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Kampf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Barth / Stürmer gegen Schwob / Fritsch
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:2, 11:13, 11:3 nicht verloren. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Pham / Kunkel und Hasenstab / Endres, bevor das 2:3 feststand. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Marianne Barth die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Nam Pham überzeugte im Einzel gegen Tobias Schwob, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Matthias
Stürmer gegen Sebastian Fritsch durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nichts
auszurichten hatte hingegen Manfred Kunkel beim 4:11, 8:11, 9:11 gegen Marco Endres. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Tobias Schwob
zeigte Marianne Barth dagegen ihrem Kontrahenten die Grenzen auf. Es dauerte eine Weile, bis
Nam Pham den Fünf-Satz-Sieg gegen Nicolai Hasenstab feiern konnte. Auf verlorenem Posten
stand Matthias Stürmer in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Marco Endres, kämpfte sich
dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Manfred
Kunkel und Sebastian Fritsch aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Gekämpft bis zum Schluss hatte Matthias Stürmer in der Partie gegen Tobias
Schwob, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf
Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Marianne Barth und Marco Endres, ehe sich die
Gastgeberin mit 3:2 durchsetzen konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der BSC Schweinheim III am 26.01.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Johannesberg II, während der TSV 1947 Rothenbuch II am 06.02.2024 gegen die
DJK Wenighösbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 BSC Schweinheim III

Doppel: Barth / Stürmer 1:0, Pham / Kunkel 0:1 
Einzel: M. Barth 3:0, N. Pham 2:0, M. Stürmer 2:1, M. Kunkel 0:2 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.12.2023 (00:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TSV 1947 Rothenbuch II
Doppel: Schwob / Fritsch 0:1, Hasenstab / Endres 1:0 
Einzel: T. Schwob 1:2, N. Hasenstab 0:2, M. Endres 1:2, S. Fritsch 1:1


